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PROJEKTE IM JAHR 202 5 
 

Umbau und Sanierung der Herlinsbachschule im Jahr 2025  
 

JANUAR  

Die Hausansc hlüsse wurden von der Firma Baumann aus dem Herlinsbachweg in den An-
bau verlegt.  

  

 

FEBRUAR  

Die Verlegung der neuen Versorgungsleitungen erfolgte vom Technikraum des Anbaus 
zum neu entstehenden Technikraum im B -Bau im rückwärtigen Bereich des Schulgebä u-
des. 

 

neue Versorgungsleitungen vom Anbau zum B -Bau  

 

 

 
 

Blick von hinten  Blick von vorne  
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MÄRZ  

Am Anfang des Monats wurde der Anbau einschließlich A -Bau eingerüstet sowie die Erd-
geschosswände und Decke betoniert.  

Außerdem wurde die Baugrube um das Kellergeschoss weiter verfüllt und Ver - sowie Ent-
sorgungsleitungen hinterm Schulgebäude fertig verlegt und das Gelände wieder aufge-
füllt.  

 

Anbau/A -Bau eingerüstet      Rückseite Anbau  

Nachdem die Firma Baumann im Laufe des März den Rohbau des 1. Obergeschosses  
fertiggestellt hat, wurde mit de m Bau des Dachgeschosses begonnen.  

Gleichzeitig wurde auf dem Dach des A -Baus die PV -Anlage durch die Firma Elektro  
Schillinger montiert.  

 

Armieren der obersten Geschossdecke          PV-Anlage auf dem Dach des A -Baus  
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APRIL  

Der Rohbau konnte, bis au f die Zimmererarbeiten fertiggestellt werden.  

Im obersten Geschoss des A -Baus wurden die Vorbereitungen für den Start der Innen - 
sanierung in den Osterferien getroffen.  

 

Vorbereitung im obersten Stockwerk A -Bau           Vorbereitung zur Verlegung des Hau pteingangs  

 

 

OSTERFERIEN  

Parallel zum Neubau der Dachkonstruktion wurde die Außentreppe sowie Vordach am 
Haupteingang abgerissen, und dort die Baugrube für den neuen Aufzugschacht ausgeho-
ben.  

Die Innensanierung des obersten Stockwerks des A -Baus ist angel aufen.  

 

Baugrube neuer Aufzugsschach t                Innensanierung Klassenzimmer A Bau,  
                   oberstes Geschoss  
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Ende April wurde die Dachkonstruktion am Neubau errichtet.  

 

Dachkonstruktion Anbau      Innenansicht Dachstuhl  

 

MAI  
 

Am Freitag,  23.05.2025 wurde mit einem feierlichen Richtfest die Fertigstellung des Roh-
baus beim Anbau des A -Baus gefeiert. Gäste aus Verwaltung, Schule und Handwerk, insge-
samt ca. 60 Personen, versammelten sich am Herlinsbachweg, um gemeinsam diesen 
Schritt zu würdi gen.  
Im Vorfeld fand mit  dem  Gemeinder at  und dem Lehrerkollegium eine Baustellenbege-
hung statt, bei der unter anderem das zukünftige Farbkonzept der Schule von Architekt 
Christoph Wussler vorgestellt wurde.  
Der Richtbaum wurde von Grundschülern  und Grundsc hülerinnen  bunt geschmückt und 
reichlich behängt.   
Nach dem Richtspruch ging es zum traditionellen Richtfest -Mahl in der Pausenhalle, 
wodurch nochmals den Handwerkern  und Handwerkerinnen  und allen am Bau Beteiligten 
gedankt wurde.  

 

Richtspruch  Firma Zei big, Tobias Bastian  
und Jannis Decker  

 

Bürgermeister Geppert beda nkt sich bei allen 
am Bau Beteiligten für den bisherigen guten 
Bauablauf  
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JUNI  
 

In den Pfingstferien 2025 ist der Aufzugsschacht durch den Rohbauer  bis UK Erdge schoss 
errichtet und die Baugrube verfüllt worden.  

Die Innensanierung des obersten Stockwerks des A -Baus, aktuell mit der Montage  abge-
hängte Decke sowie Verputzarbeiten, schreitet voran.  

 

neuer Aufzugsschacht bis UK Erdgeschoss           Montagebeginn abgehängte Decke  

 

 

JULI  
 

Im Verlauf des Julis  wurde nun auch der B -Bau eingerüstet und mit den Dachsanierungs-
arbeiten begonnen.  
Am A -Bau hat die Fassade bereits Farbe angenommen ⱷ die  Brüstungen setzen mit einem 
Grün farbliche Akzente.  

 

Außenansicht  
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SEPTEMBER/OKTOBER  
 

In den Herbstmonaten September und Oktober wurde am A -Bau das Gerüst und der Kran 
abgebaut, und in den ersten neuen Klassenzimmern im 2.OG sind die Maler - sowie Boden-
belagsarbeiten weitgehendst abgeschlossen ⱷ ebenfalls  wurden die neuen Tafeln montiert.  
Am B -Bau wurde der Rohbau des neuen Aufzugsschachts sowie die Dachsanierung fertig-
gestellt.  
Aktuell laufen im B -Bau di e Sanierungsarbeiten im Bereich Fassade weiter.  

 

Außenansicht A -Bau/Aufzugsschacht B -Bau   neues Klassenzimmer im A -Bau  

 

 

NOVEMBER/DEZEMBER  
 

Im November wurden am B -Bau in der Aula die neue Glasfassade und Eingangstüren ein-
gebaut sowie die Wärmedämmung an  den Außenwänden angebracht.  
Am Anbau wurde der Außenputz aufgetragen.  Im A -Bau und Anbau wurde im 1. und 2. OG 
die Elektroinstallation der Klassenzimmer fertig installiert, damit diese im neuen Jahr bezo-
gen werden können.  

 

neue Glasfassade Aula B -Bau             Außenputzarbeiten Anbau  
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Ein Treppenlift in Kirnbachs Gemeindehalle ⱷ  
Ein Schritt Richtung Barrierefreiheit!   

 
Am Donnerstag, 17.07.2025 wurde die Anlage offiziell in Betrieb genommen ⱷ sie ermöglicht 
künftig auch mobilitätseingeschränkten Mensch en den Zugang zum Obergeschoss in den  
Krummel -Saal. 
☻♠ʧˋη͙͊ηˋ☻BύΚ˱ˋΚ̈́ˋ̍ΩηˋΚ☻ŕ͙̀̈́ʂΩ☻¬ˋΒΒˋΚη☻♣עU̍ˋ☻ʧʂΚΚ̍ˋΚˋ˯Κˋ̍ˋ☻eΚΩʰ̳̀̍ˋδυ͊˱☻̍Ωη☻ˋ̍͊☻ŕ̀ˋ̈́ʂײַ
Zwar sei das Gebäude bislang nicht barrierefrei, aber mit dem Treppenlift sei ein wichtiger 
Schritt getan. Der Lift fä hrt entlang eines speziell installierten Handlaufs und kann per 
Knopfdruck von beiden Ebenen bedient werden.  
Das Urteil von Lina Pachollek fällt positiv aus, nachdem sie den neuen Treppenlift in der  
Gemeindehalle Kirnbach getestet hatte.  
Die Idee zum Lift  stammt vom Förderverein Gemeindehalle Kirnbach e. V.   ⱷ konkret von 
Hans Staiger. Die Realisierung wurde maßgeblich durch einen privaten Spender möglich 
gemacht.  
Insgesamt flossen 20.000  Euro vom Förderverein an die Stadt, wovon 15.000 Euro in den Lift  
investiert wurden. Weitere 8.000 Euro der Gesamtkosten werden von der Stadt übernom-
men. Die Maßnahmen am Seiteneingang  nicht eingerechnet.  
Ωʂ˱ηˋ☻©ͥΚʼˋΚⱶ☻♣ע͊ˋUʂΩ☻̍Ωη☻ˋ̍͊☻ơˋ̍ʰ̀ˋ͊♣☻ʼʂΩΩ☻ˋΩ☻υ͊Ω☻͙͊ʰ̀☻˱̍ʧη☻υ͊ʼ☻ʼʂΩΩ☻Ϭ̍Κ☻Ϭ̍ˋʼˋΚ☻ʂ̪η̍ϧ☻ϬˋΚʼײַ
vereins -Vorsitzender Jakob  Ɖ͙̳ʧˋΚ♠☻ υʰ̀☻Ĵ˯ʂΚΚˋΚ☻õʂΚ̪υΩ☻åυϸ☻Іˋ̍˱ηˋ☻Ω̍ʰ̀☻ˋΚ˯Κˋυη♥☻ַײe̍͊☻˱Κ͙δˋΩ☻
Dankeschön an den Förderverein und die Stadt. Das ist ein echter Gewinn für uns mitei-
͊ʂ͊ʼˋΚ♠ע 
Bei einem gemeinsamen Kaffeetreff sollen künftig Bedienung und Nutzung erklärt und  
Berührungsän gste abgebaut werden.  

 

 

 

 

 

 

 

Jakob Wolber (von links), Bürgermeister Thomas Geppert, Hans Staiger, Lina Pachollek,  
Franz Bruder, Pfarrer Markus Luy und Sabina Müller  - Foto: Offenburger Tageblatt, Tobias Lupf er
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Mehr Platz für die Realschulklassen  
 
Am Die nstag, 26.08.2025 hat die Montage der zwei neuen Klassenzimmer in Containerbau-
weise durch die Firma Hald & Grunewald aus Rottenburg -Ergenzingen begonnen.  
Die gesamte Anlage besteht aus 9 Modulen und bietet 2 Klassenzimmer sowie ein Abstell - 
und Technikraum  als Zwischenmodul.  

 

Versetzen des 2. Container -Moduls              Innenansicht des Klassenzimmers  

Im Rahmen des Haushaltsbeschlusses vom 15. Januar 2025 wurde neben dem Million -Pro-
̣ˋ̪η☻ַײňʂ͊̍ˋΚυ͊˱☻¸ˋΚ̳̍͊Ωʧʂʰ̀Ωʰ̀υ̳ˋע♣☻̈́̍η☻ʼˋΚ☻eΚΩηˋ̳̳υ͊˱☻ϧ͙͊☻ІϬˋ̍☻Ý̳ʂΩΩˋ͊І̍mmern in Contai-
nerbauweise an der Realschule, ein weiteres Großprojekt im Bereich Schulen auf den Weg 
gebracht. Nach achteinh alb Monaten Planungs - und Bauzeit wurden nun die neuen Räum-
lichkeiten der  Realschule für den Unterricht übergeben.  
Am Montag, den 29.09.2025, besichtigte Bürgermeister Thomas  Geppert, Bauamtsleiter Jo-
sef Vetterer und Schulsachbearbeiter Christian Kaiser gemeinsam mit dem Schulleiter der 
Realschule, Steffen Stötzel und Hausmeister Stefan Schuhmacher die neu geschaffenen 
Schulräume.  

Die angespannte Raumsituation der Realschule Wolfach im 
laufenden Schuljahr 2025/2026, insbesondere resultierend 
durch den Zuwachs einer weiteren Klasse in der Klassenstufe 
fünf, machte eine Erweiterung notwendig.  Die neuen Klas-
senzimmer sollen als vollwert ige Lehrräume, mit jeweils 
knapp 70 qm, genutzt werden und den Raumbedarf  
entlasten. Die Klassenzimmer sind klimatisiert, des Weiteren 
ist ein Technik - und Putzraum integriert. Rektor Stötzel freut 
sich über die zwei neuen Außenklassenzimmer, welche die 
Raumsituation der Realschule Wolfach verbessert.   

v.l.n.r.: Schulsachbearbeiter Christian Kaiser, Bauamtsleiter Josef 
Vetterer und Bürgermeister Thomas Geppert besichtigten gemein-
sam mit dem Schulleiter der Realschule, Steffen Stötzel und dem 
Hausmeister S tefan Schuhmacher die neu geschaffenen Schul-
räume.  
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Neuer Allround -Traktor für den Bauhof Wolfach   
 

Der neue John Deere 3046R ist eingetroffen  
 

Der Fuhrpark des Bauhofs Wolfach hat Verstärkung bekommen:   
Bürgermeister Thomas Geppert nahm am 23.10.2025 g emeinsam mit dem Team des  Bau-
hofs den neuen John Deere 3046R Traktor von der Firma Mündler aus Merzhausen in Emp-
fang.  Das  moderne Fahrzeug ist mit einem Zwischenachsmähwerk und einer Grasabsaug-
anlage ausgestattet und eignet sich damit ideal zum Mähen versc hiedenster Rasenflächen 
sowie zum Aufsaugen von Gras. Auch für den Winterdienst  ist der neue Traktor bestens 
˱ˋΚύΩηˋη♣☻̈́̍η☻ˋ̍͊ˋ̈́☻ňʰ̀͊ˋˋΒ˯̳υ˱☻υ͊ʼ☻ʼˋ̈́☻Ω͙˱ˋ͊ʂ͊͊ηˋ͊☻ַײÄʰˋ☻©̍˱̀ηˋΚע♣☻ʼˋΚ☻ʧ̍Ω☻Іυ☻℗⃰⃰☻å̍ηˋΚ☻
Salzsole aufnehmen kann, sorgt das Fahrzeug künftig auf Geh wegen und kleineren Stra-
ßen für mehr Sicherheit bei Schnee und Eis.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 v.l. Bürgermeister Thomas Geppert, Bauhofteam, Bauamtsleiter Josef Vetterer  
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Umbau und Erweiterung Schafstall  
 
Nachdem Anfang Mai 2025 die alljährliche Schur der  Schafe im Stall beim "Bollenhut -
Feschd" stattgefunden hat, konnten die Rückbauarbeiten starten.  
In der letzten Maiwoche wurde durch  die Zimmerei Staiger das vorhandene Dach demon-
tiert und eingelagert.  

 

Demontagearbeiten des Daches       Bestehende Tragko nstruktion nach Rückbau Dach  

Über die Sommermonate wurden die Rohbauarbeiten im Bereich Erweiterung durch die 
Firma Bonath ausgeführt, so dass im September die Zimmerei Staiger Holzbau die neue  
Tragkonstruktion der Erweiterung und die eingelagerten Dachel emente wieder versetzt 
werden konnten.  

 

Die Stadt Wolfach hat am 21.11.25 zum Fest am umgebauten und erweiterten Kommunalen 
Schafstall in Kirnbach eingeladen.  

Zahlreiche Mitglieder der Dalschäfer, Handwerker, Nachbarn, Gemeinderäte, Planer und 
Presse so wie die stellvertretende LEV -Geschäftsführerin Kim Ebinger (Landschaftsentwick-
lungsverband Mittlerer Schwarzwald) folgten der Einladung.  

Bürgermeister Thomas Geppert bedankte sich bei allen am Bau Beteiligten; vor allem die 
vielen ehrenamtlichen Stunden de s Dalschäfer e.V. sei eine tolle Leistung  gewesen.  
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Baumpflegemaßnahmen  
 

Profi -Team bringt die Friedenslinde in Form  
An der traditionsreichen Friedenslinde im Bereich der Stadt-
brücke in Wolfach sind am 25.11.25 wichtige Pflegemaßnah-
men durchgeführt worde n. Ziel der Arbeiten war es, die Vita-
lität des Baumes langfristig zu sichern und zugleich die Ver-
kehrssicherheit im Umfeld zu gewährleisten.  
Im Zuge der Pflege erfolgte eine leichte Kroneneinkürzung, 
um das Wachstum ausgewogen zu steuern und die Statik zu  
verbessern. Zudem wurde das Lichtraumprofil geschnitten, 
damit Wege un d Zufahrten wieder frei passierbar sind. Auch 
abgestorbenes Holz wurde sorgfältig aus der Krone entfernt. 
Ergänzend dazu brachten die Fachkräfte neue Kronensiche-
rungen an, die künftig f ür zusätzliche Stabilität in der Linde 
sorgen sollen.  
Für die Arbeiten waren zwei Mitarbeiter der Waldservice Or-
tenau eG im Einsatz. Einer von ihnen war als speziell ausge-
bildeter Baumkletterer tätig und erledigte die Maßnahmen 
direkt in der Krone. Zusätz lich kam ein Hubsteiger zum  
Einsatz, um schwer erreichbare Bereiche sicher  
bearbeiten zu können.  
Dank der fachkundigen Pflegearbeiten  präsentiert  sich die 
Friedenslinde nun wieder in einem gepflegten und verkehrs-
sicheren Zustand.  
 

Unerwartete Schäden ent deckt  
Im Anschluss an die Pflegemaßnahmen an der Friedenslinde stand am 29.11.25 ein weiterer 
forstwirtschaftlicher Arbeitseinsatz im Stadtgebiet an. An der Kreuzung im Bereich der Sie-
chenbrücke in Wolfach sollte ursprünglich eine Platane gefällt werden. V or Ort zeigte sich 
jedoch, dass zwei weitere Bäume aus Sicherheitsgründen ebenfalls umgehend entfernt 
werden mussten.  
Zunächst wurde wie geplant die Platane entfernt. Sie war in das Geländer der Stadtbrücke  
hineingewachsen, wodurch sowohl der Baum als auc h die Brücke bei fortdauerndem 
Wachstum nachhaltig Schaden hätten nehmen können. Dies stellte ein erhebliches Sicher-
heitsrisiko für die Verkehrsteilnehmer dar, so dass die Fällung durch die Fachkräfte wie an-
gekündigt erfolgte.  
Bei den Arbeiten stellte das Team fest, dass die direkt dahinterstehende Linde in einem 
deutlich schlechteren Zustand war als angenommen. Die Krone wies große Mengen Tot-
holz auf, mehrere Äste brachen bereits bei der Berührung durch den Mobilkran  ab. Um zu 
verhindern, dass Äste unkontr olliert auf den Geh - oder Straßenbereich fallen, wurde der 
Baum daher noch während des Einsatzes ebenfalls gefällt.  
Auf Hinweis der Straßenmeisterei Haslach wurde außerdem eine Birke in der Nähe der 
Bahngleise im betroffenen Kreuzungsbereich überprüft. Ein e Verletzung im unteren 
Stammbereich  hatte  bereits Fäulnis verursacht. Aufgrund ihrer Lage hätte sie sowohl den 
Straßen - als auch  Bahnverkehr gefährden können. Auf Initiative der Straßenmeisterei 
Haslach hin wurde auch sie fachmännisch entfernt.  
Für die si chere Durchführung der Arbeiten war Herr Thomas Klausmann mit seinem Team 
verantwortlich. Im Einsatz waren ein Mobilkran, ein Traktor und ein Hacker. Ein Baumklet-
terer übernahm die Arbeiten in der Höhe, Herr Klausmann selbst unterstützte am Boden. 
Die Stra ßenmeisterei Haslach leitete den Verkehr mit einer Ampelregelung geordnet und 
umsichtig an den Arbeiten vorbei. Unterstützt wurde sie dabei von zwei Mitarbeitern des 
städtischen Bauhofs, der die gesamte Beschilderung übernahm.  
Alle Beteiligten zeigten sich  am Ende sehr zufrieden: Trotz der unerwarteten Herausforde-
rungen verlief die gesamte Aktion reibungslos und ohne Zwischenfälle. Der Kreuzungsbe-
reich der  Siechenbrücke ist nun wieder sicher für alle, die ihn täglich nutzen.  

Baumpflegearbeiten  
Friedenslinde  
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Fällung der Platane  
 
 
 
 
 
            
                  Fällung der Birke  
 
 
 
 
 
 

 

Reparatur Blitzschutzanlagen Rathaus,  
Feuerwehrgerätehaus und Alter Bahnhof  

 
Im Frühjahr 2025 wurden für rund 15.000  ☻ʼ̍ˋ☻B̳̍ηІΩʰ̀υηІʂ̳͊ʂ˱ˋ͊☻ʂ̈́☻ļʂὴʂυΩ♣☻©ˋυˋΚϬˋ̀Κⱶ
gerätehaus Wolfach und am Alten Bahnhof in Stand gesetzt.  
Es wurde z.B. Erdleitungen mit Tiefenerder nachgerüstet um die Messwerte der Trennstel-
len zu verbessern, verschiedene Korrosionsschutzmaßnahmen ausgefüh rt oder auch mit-
tels Fangstangen die neuen Sirenen in den Schutzbereich der Blitzschutzanlage gebracht.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Neue Erdleitung Rückseite Rathau s 
       

 

Ergänzung der Anlage bei der neuen Si-
rene am Feuerwehrgerätehaus Wolfach  
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Sanierung und Austausch Ölabscheider  
 
In der zweiten  Jahreshälfte wurde der vorhandene Ölab scheider am Bauhof für ca. 6.000  ☻
saniert. Es handelte sich um das Nachrüsten einer Warnanlage sowie Überarbeitung von 
zahlreichen Schachthalsfugen.  

Neue Warnanlage am Waschplatz im Bauhof  
 
Noch vor der Adventszeit begannen die Arbeiten zum Aus-
tausch des Ölabscheiders am Feuerwehrgeräte haus in 
Wolfach. Hier wurde für ca. 37.000  ☻ˋ̍͊☻͊ˋυˋΚ☻ BÝƉ-Ab-
scheider (Anlagen zur Begrenzung von Kohlenwasserstof-
fen in mineralölhaltigen Abwässern) bestehend aus Rund-
behälter NeutraSpin mit Warn - und Überwachungsanlage 
sowie Probenahmeschacht.  
Für dies e Maßnahme musste für einen Zeitraum von 2 Wo-
chen der öffentliche Parkplatz am Feuerwehrgerätehaus 
voll gesperrt werden.  
 
Neuer Leichtflüssigkeitsabscheider nach versetzen in der Bau-
grube  

 

 

 

 

 

 

 

Teilsanierung Lüftung Festhalle Wolfach  

Im Herbst starteten d ie Baumaßnahmen an der bestehenden Lüftungsanlage und konnten 
bis kurz vor Weihnachten weitestgehend abgeschlossen werden.  In d en Lüftungskanälen 
der Festhalle, Musik/MZ -Zimmer und Küche wurden neue Luftfilter eingebaut sowie die 
Brandschutzklappen  erneuer t. Die Sanierung der Außenluftansaugung wurde durch den 
Einbau eines 5  m hohen Lüftungsturms umgesetzt.  

U̍ˋ☻¬ˋΩʂ̈́η̪͙Ωηˋ͊☻ʧˋ̳ʂυ˯ˋ͊☻Ω̍ʰ̀☻ʂυ˯☻ʰʂ♠☻℅⃰⃰♠⃰⃰⃰☻ ♠ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Teilbereich Lüftungszentrale im UG 
mi t neuen Filtereinbauten  

neuer Lüftungsturm im Außenbereich  
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Brückenprü fungen  

Im Jahr 2025 wurden vier  Brückenprüfun-
gen durchgeführt ⱷ die Wolfen - und Fried-
hofbrücke, der Leipold -Steg sowie die Brü-
cke am Kastaniendobel.  

Hierfür wurde das Büro RS Ingenieure aus A-
chern mit einer Auftragssumme von ca. 
6.000  ☻ʧˋʂυ˯ηΚʂ˱η♠  

In den angefertigten Prüfberichten führen 
die Bewertungen der Stand - und Verkehrs-
sicherheit sowie die Dauerhaftigkeit  zu einer 
Zustandsnote.  

 

 

Radweg Wolfach - Schiltach  

Im Jahr 2025 wurde zum Abschnitt 
1 die Anhörung Träger öffentlicher 
Belange, die artenschutzrechtliche 
Prüfung sowie die Planung der 
Radwegtrasse durchgeführt. Au-
ßerdem  erfolgten Vorbereitungen 
für die Grundstücksverhandlungen.  

Im Bereich des 2. Bauabschnitts 
wurde das geologische Gutachten 
erstellt sowie in Zusammenarbeit 
mit der Deutschen Bahn, in Vorbe-
reitung auf die Streckensperrung 
2027, die Felssicherung im Bereich  
Bäuerleshof Vor Sulzbach geplant.  

Auszug aus dem geologischen Gutachten  
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Ausbau und Sanierung L96  

Nach dem Vorschlag des Regierungspräsidiums Freiburg einen Rad - und Gehweg im Be-
gegnungsverkehr zu bauen, wurde die Planung entsprechend angepasst und abgestimmt.  

Laut neuester Planung ist jetzt entlang der Kinzigseite ein 2,50  m breiter Geh - und Radweg 
mit einem 0,75  m breiten Sicherheitsstreifen vorgesehen. Zusätzlich wird für die Radfahrer 
stadteinwärts ein 1,75  m breiter Radfahrstreifen auf der Fahr bahn markiert.  
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Glasfaserausbau   
 

Hybrider Ausbau mit Breitband Ortenau und UGG  
 

Breitband Ortenau  
Im Frühjahr verlegte Fa. Bonath in der Schiltacher Straße 28 Leerrohrverbände für UGG und 
Breitband Ortenau zum POP am Spo rtplatz Wolfach.  
Außerdem wurden die Hausanschlüsse im Heubach verlegt und Spülbohrungen im Heu-
bach, Vor Ippichen und im Ippichen durchgeführt, um die Verbindung nach St.  Roman her-
zustellen.  
Ebenfalls wurden Verbindungsleitungen von Vor Schiltersbach Richt ung Horben sowie der 
Anschluss von Vor Leubach über Waldwege vom Emlisberg verlegt.  

 

28 Leerrohrverbände, Schiltacher Straße  

 
UGG 
Nach der Winterpause wurden die Hauptverbindungsleitungen vom Jacob -Hildbrand -
Weg über St. Jakobsweg durch die Bergstraße sow ie von der Hausacher  Straße bis zur Sie-
chenbrücke verlegt.  
Ebenfalls wurden die Hausanschlüsse im Bereich Schmittegrund ausgeführt, die An-
schlussleitungen in Halbmeil und im Bereich Franz -Disch -Straße fertiggestellt sowie Teile 
der Verbindungsleitungen ent lang der B294 von Wolfach nach Halbmeil verlegt.  

 

 

 

 

 

 

Baustelle im St. Jakobsweg  
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Hochwasserschutz an der Wolf ⱷ Planungen  werden  
konkretisiert  

 
Der Hochwasserschutz , entlang der unteren Wolf  bleibt ein zentrales Zukunftsthema für 
die Stadt Wolfach und d ie Gemeinde Oberwolfach.  
Nachdem in den vergangenen Jahren bereits Maßnahmen in den Bereichen Herlinsbach-
weg, Brücklefeld, Sägegrün und Untere Zinne in Wolfach umgesetzt wurden, wurden im 
Jahr 2025 die Voruntersuchungen zu den Hochwasserschutzmaßnahmen im  Bereich der 
unteren Wolf weiter vorangebracht.  
 
Die Stadt Wolfach und die Gemeinde Oberwolfach sind bei größeren Hochwasserereignis-
sen in diesem Bereich in weiten Teilen von Überflutungen betroffen. Neben der unmittel-
baren Gefährdung von Siedlungsbereiche n und weiteren Schutzgütern ergeben sich auf 
Grundlage des Wasserhaushaltsgesetzes erhebliche Einschränkungen seitens des Bau-
rechts sowie für die zukünftige Siedlungsentwicklung.  
Vor diesem Hintergrund beauftragten beide Kommunen gemeinsam das Ingenieurbür o 
Theurer mit einer weiterführenden Voruntersuchung möglicher Hochwasserschutzmaß-
nahmen unter besonderer Berücksichtigung der Wirtschaftlichkeit.  
Nach einer gemeinsamen Begehung wurden 2025 umfassende Vermessungen durchge-
führt. Erfasst wurden sowohl besteh ende individuelle Hochwasserschutzeinrichtungen als 
auch die topografischen Gegebenheiten im Bereich oberhalb der Vermessungsamtsbrü-
cke bis zum alten Friedhof in Wolfach.  
Die nun vorliegenden Ergebnisse liefern eine aktuelle Datengrundlage zur Bewertung de s 
Bestandes sowie zur Ermittlung des künftigen Handlungsbedarfs.  
 
Für 2026 ist vorgesehen, auf dieser Basis konkrete Maßnahmenvorschläge zu entwickeln 
und unter Berücksichtigung der zu erwartenden Investitionskosten sowie der potenziellen 
Schäden zu bewer ten.  
 

 

Neuordnung des Stadtarchivs  
Wichtiger Schritt zur Sicherung und besseren Zugänglichkeit der  

Bestände  
 
Projektstart  2025 ⱷ Grundlagen für eine nachhaltige Archivarbeit  
Im Jahr 2025 wurde das Projekt zur Neuordnung des Archivs offiziell gestartet. Zi el ist es, 
die historischen und aktuellen Bestände schrittweise zu erfassen, fachgerecht zu ordnen 
und langfristig zu erhalten. Mit diesem Vorhaben wird eine zentrale Grundlage für eine mo-
derne, transparente und zukunftsfähige Archivarbeit geschaffen.  
Mit dem Haushalt 2025 stellte der Gemeinderat die finanziellen Mittel für die künftige Ar-
chivarbeit bereit. Nach Prüfung geeigneter Dienstleister konnte schließlich ein Vertrag mit 
der Firma Fachwerk GbR abgeschlossen werden.  
Zu Beginn des Projekts standen ein e umfassende Bestandsanalyse sowie die Entwicklung 
eines archivfachlichen Ordnungskonzepts im Mittelpunkt. Erste Maßnahmen umfassten 
die Sichtung vorhandener Unterlagen, die Bewertung ihrer Archivwürdigkeit sowie die 
Festlegung einheitlicher Ordnungs - und Verzeichnungsstandards. Damit wurde ein struk-
turierter Rahmen für die weitere Projektarbeit geschaffen.  
Der Fokus liegt darauf, die Bestände für Interessierte und Forschende nutzbar zu machen. 
Durch die schrittweise Erstellung von Findmitteln soll künftig eine effizientere Recherche 
für Verwaltung, Forschung und Öffentlichkeit ermöglicht werden. Parallel dazu werden die 
Voraussetzungen für eine spätere Digitalisierung ausgewählter Archivalien geschaffen.  
Die Neuordnung des Archivs ist als mehrjähriges Proje kt angelegt. Die im Jahr 2025 geleis-
teten Arbeiten bildeten die fachliche und organisatorische Basis für die kommenden Pro-
jektphasen. Mit dem Projekt bekennt sich die Stadt Wolfach zu ihrer Verantwortung für den 
Erhalt ihres schriftlichen, gegenständlichen  und analogen Kulturerbes und setzt ein wich-
tiges Zeichen für eine nachhaltige Dokumentations - und Erinnerungskultur.  
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BÜRGERMEISTER UND GEMEINDERA T 
 

Neujahrsempfang  
 

750 Jahre Kirnbach ⱷ Neujahrsempfang feiert Geschichte,  
Tradition und Zukunft  

 
Ein feierl icher Auftakt ins Jubiläumsjahr  
Der diesjährige Neujahrsempfang der Stadt Wolfach war ein ganz besonderer Anlass. In der  
Gemeindehalle Kirnbach stand das 750 -jährige Bestehen des Stadtteils im Mittelpunkt. Un-
ter dem Motto "Mehr Kirnbach fürs Land" wurde d er Begriff Heimat auf vielfältige Weise 
interpretiert. Von feierlichen Reden über musikalische Darbietungen bis hin zu den origi-
nellen "Heimat -Nanas" der Kunst -AG der Realschule Wolfach ⱷ der Abend bot ein abwechs-
lungsreiches Programm.  
Bürgermeister Thomas  Geppert begrüßte die Gäste und stellte fest: "Hier sind wir es, die 
ganz unmittelbar unsere Welt im Kleinen gestalten können." Mit neuen Stühlen und einer 
stimmungsvollen Beleuchtung und den neu kreierten Fahnen, von Schülerinnen und 
Schüler der Herlinsba chschule, wurde die Gemeindehalle in ein festliches Ambiente ver-
wandelt. Die Trachtenkapelle Kirnbach sorgte für den musikalischen Rahmen im 1. Teil, 
während die Kurrende -Kinder mit Tanz und die Singgruppe der Kurrende mit Gesang, Tra-
dition lebendig werden  ließen. Heike Thoma (Querflöte) und Miriam Lempert (Klavier) ge-
stalteten den 2. Teil musikalisch.  
 
Große Projekte und Herausforderungen  
Bürgermeister Thomas Geppert ging in seiner Rede auch auf aktuelle Herausforderungen 
ein.  Die Sanierung der Herlinsbach schule ist eines der großen Projekte, welches die Stadt  
in den  kommenden Jahren begleiten wird. Rund elf Millionen Euro sind dafür eingeplant. 
"Es wird uns die nächsten zweieinhalb bis drei Jahre intensiv beschäftigen," so Geppert. Zu-
sätzlich werden Contai ner -Klassenzimmer für die Realschule eingerichtet, um den Unter-
richt während der Bauphase zu sichern.  
Ein weiteres Thema war die Markenbildung der Stadt Wolfach. Eine Bürgerbefragung 
zeigte, dass sich die Menschen hier wohlfühlen und gerne leben. Diese Stä rken sollen weiter 
gefördert werden, um Wolfach und seine Stadtteile als attraktiven Lebensraum zu erhalten. 
UʂΩ☻ƃ̍ʼˋ͙☻ַײơˋ̍ηІˋυ˱ˋ͊ע☻̈́̍η☻BύΚ˱ˋΚ̈́ˋ̍ΩηˋΚ☻¬ˋΒΒˋΚη☻ϧ͙͊☻Ùʂ̪͙ʧ☻Ɖ͙̳ʧˋΚ☻Κυ͊ʼˋηˋ☻ʼ̍ˋ☻ ͊ΩΒΚʂⱶ
che von ihm ab.  

 

Die Kleine Kurrende begeisterte alle Zuschaue r und Zuschauerinnen  
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Engagement und Identifikation  
Bundestagsabgeordneter und Gastredner Thorsten Frei (CDU) betonte, dass man Kirnba-
cher und Wolfacher gleichzeitig sein kann und diese Identifikation die Grundlage für bür-
gerschaftliches Engagement ist.  

Auch die Justizministerin Marion 
Gentges (CDU) und Landtagsabge-
ordnete Sandra Boser (Grüne) hoben 
in ihren Grußworten die Bedeutung 
dieses Engagements hervor. "Wenn 
in ganz Deutschland ein  bisschen 
mehr Kirnbach ist, können wir mit 
Zuversicht in die Zuku nft blicken," so 
Gentges. Boser ergänzte:  Die große 
Verbundenheit zu Stadt und Stadt-
teil sei, was das Engagement ausma-
che. "Das  Jubiläumsjahr wird einmal 
mehr deutlich machen, wie enga-
giert unsere Bürger  vor  Ort sind."  
 

Sandra Boser, Thomas Geppert, Mario n Gentges und Thorsten Frei nach dem Eintrag ins Jahrbuch 
der Stadt  Wolfach  

Besonders hervorgehoben wurden die elf Schülerinnen der Kunst -AG der Realschule Wol-
fach, die unter Anleitung ihrer Lehrerinnen und der Künstlerin Anja Riese die "Heimat -Na-
nas" gest altet hatten. Jakob Wolber war der Ideengeber für dieses Projekt.  
Diese  farbenfrohen Figuren repräsentieren auf kreative Weise das Jubiläumsjahr. Heike 
Thoma und ihr Sohn Tobias Thoma untermalten die Präsentation musikalisch und verlie-
hen den Nanas eine b esondere Note.  

Individuelle Heimat -Nanas mit Geschichte der Schülerinnen der Realschule Wolfach  

 
Heimat neu entdecken  
Ein Höhepunkt des Abends war der Vortrag von Heimatforscher Prof. Dr. Werner Mezger. 
Mit Wortwitz und Tiefgang brachte er den Gästen die Bedeutung von Jubiläen nahe und 
schlug einen Bogen von der biblischen Geschichte des Widderhorns bis zur heutigen Be-
deutung des Bollenhuts als Symbol des Schwarzwalds . Mezger erklärte: "Heimat entsteht 
in unseren Köpfen, und das gibt uns die Möglichkeit, s ie zu gestalten.  ע
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Bürgermeister Thomas Geppert bedankt sich bei 
Werner Metzger für den gelungenen Vortrag  
 
Die Geschichte Kirnbachs als ehemals eigen-
ständige Gemeinde und die Eingemeindung 
nach Wolfach wurden ebenfalls beleuchtet. Mez-
ger betonte: "Es ist  eine Gemeinde, die in zwei 
Welten lebt. Das meine ich positiv, denn diese 
Vielfalt macht sie besonders." Sein Lob galt auch 
dem neuen KirnbachBuch, das  die Chronik des 
Stadtteils auf eindrucksvolle Weise dokumen-
tiert . 
 
 
 
 
 
Ein Überraschungsjubiläum  
Zum Ab schluss des Empfangs wartete Bürgermeisterstellvertreter Jürgen Schorn mit einer  
besonderen Überraschung auf. Er überreichte Thomas Geppert ein Präsent zum zehnjähri-
gen Jubiläum seiner Amtszeit. "Mit viel Engagement setzt Du Dich für Wolfach und die Ort-
steile ein," lobte Schorn den Bürgermeister und dankte ihm im Namen der Verwaltung und 
des Gemeinderats.  
 

Jürgen Schorn überreichte Bürgermeister Thomas 
Geppert einen Geschenkkorb mit persönlichem 
Vesperbrett  

 
Ausblick auf das Jubiläumsjahr  
Das Jubiläumsjah r verspricht weitere span-
nende Veranstaltungen. Die Stadt Wolfach 
und ihre Stadtteile laden alle Bürgerinnen 
und Bürger ein, aktiv mitzufeiern und ge-
meinsam die reiche Geschichte und leben-
dige Tradition zu würdigen. "Ein Jubiläum re-
flektiert Geschichte, ab er es schreibt auch Ge-
schichte," sagte Prof. Dr. Werner Me tzger tref-
fend. Lassen Sie uns gemeinsam Geschichte 
schreiben!  
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Spende für den Förderverein Gemeindehalle Kirnbach e. V.  
 
Bürgermeister Thomas Geppert hielt sein Versprechen vom Neujahr sempfang in der Ge-
̈́ˋ̍͊ʼˋ̀ʂ̳̳ˋ☻Ý̍Κ͊ʧʂʰ̀☻ַײUˋΚ☻eΚ̳ͥΩ☻ʂυΩ☻ʼˋ̈́☻ňΒˋ͊ʼˋ͊ʧʂΩΩ☻ϧ͙̈́☻ûˋυ̣ʂ̀ΚΩˋ̈́Β˯ʂ͊˱☻˱ˋ̀η☻ʂ͊☻
ʼˋ͊☻©ͥΚʼˋΚϧˋΚˋ̍͊☻ʼˋΚ☻¬ˋ̈́ˋ̍͊ʼˋ̀ʂ̳̳ˋ☻Ý̍Κ͊ʧʂʰ̀ע♠☻ ̈́☻õ̍ηηϬ͙ʰ̀♣☻℅ⅎ♠⃰ℓ♠ℓ⃰ℓ™☻ύʧˋΚΚˋ̍ʰ̀ηˋ☻ˋΚ☻
symbolisch einen Scheck an Jakob Wolber, den Vorsitzenden des Förderverei ns Gemein-
dehalle Kirnbach e. V..  
Insgesamt 600  ̪ʂ̈́ˋ͊☻ʂ̳Ω☻ňΒˋ͊ʼˋ͊☻ІυΩʂ̈́̈́ˋ͊♠☻ַײUʂΩ☻˱ˋʧˋ͊☻Ϭ̍Κ☻̍͊☻ʼˋ͊☻ƉˋΚηΩʰ̀ͥΒ˯υ͊˱Ωⱶ
̪Κˋ̍Ω̳ʂυ˯☻ϧ͙Κ☻ĊΚηע♣☻̪͙̈́̈́ˋ͊η̍ˋΚηˋ☻BύΚ˱ˋΚ̈́ˋ̍ΩηˋΚ☻¬ˋΒΒˋΚη♠☻ 
Er lobte die beiden gelungenen Auftaktveranstaltungen zum Jubiläumsjahr in Kirnbach 
und dankte den vielen ehrenamtlichen Helfe nden , die diese Veranstaltungen organisierten 
und die kommenden Veranstaltungen planen und durchführen.  
Jakob Wolber bedankte sich im Namen aller Mitglieder  des Fördervereins für die Spende 
und freut sich, dass Bürgermeister Thomas Geppert sein Wort vom Dreiköni gstag hält. Die 
Spende soll für den neuen Treppenlift in der Gemeindehalle verwendet werden. Den Kauf 
des Treppenlifts finanziere im Wesentlichen ein Spender. Die Montage wird von Seiten der 
Stadt übernommen. Der Förderverein wird für dieses Projekt auch 5 000  beisteuern.  
Die Stadt wird darüber hinaus versuchen, den Zugang von außen zur Gemeindehalle Kirn-
bach barrierefrei zu gestalten.  
Durch die persönliche Spende eines Beamers und einer Leinwand von Jakob Wolber, für 
die Gemeindehalle Kirnbach, wird dies e Stück für Stück aufgewertet. Die Montage dieser 
Geräte übernimmt ebenfalls die Stadt Wolfach.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
   
  Bürgermeister Thomas Geppert, Jakob Wolber  
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Unterstützung des Halbmeiler Lädeles  
 

Unterstützung des Halbmeiler Lädeles durc h die  
Sparkasse Wolfach -Stiftung mit 3.000 Euro  

 

Nach der offiziellen Eröffnung des Halbmeiler Lädeles Ende November 2024, fand am Mon-
tag, den 27. Januar 2025 die offizielle Spendenübergabe der Sponsoren und  Sponsorinnen  
zusammen  mit den ehrenamtlichen He lfen den  statt.  
Bereits seit zwei Monaten öffnet das Halbmeiler Lädele am Samstagvormittag seine Türen. 
Durch das vielfältige Angebot, frische Backwaren und viele helfende Hände wurde das Pro-
jekt sehr gut angenommen. Initiator Dirk Baumgärtner -Fränzen blic kte voller Stolz auf die 
letzten Monate zurück und zeigte sich sehr zufrieden. Das Halbmeiler Lädele sei ein Sozial-
projekt, von Menschen für Menschen.  
Am Montagabend bedankte sich Dirk Baumgärtner -Fränzen bei allen Helfen den , Sponso-
ren , Sponsorinnen  und U nterstütze nden , welche die Idee des Sozialprojektes erst ermög-
lichten.  
Neben den vielen ehrenamtlichen Helfe nden  wurden natürlich auch finanzielle Unterstüt-
zer gesucht. Unter anderem konnten hier die Stiftung der Firma Vega, Firma Heinzelmann, 
Edeka Thiem , sowie die Sparkasse Wolfach -Stiftung gewonnen werden. Für die Sparkasse  
Wolfach -Stiftung überreichten Stiftungsratsvorsitzender Bürgermeister Thomas Geppert 
und Vorstandsvorsitzender der Sparkasse Wolfach Axel Fahner symbolisch eine Urkunde 
mit 3.000 Eu ro und ein rotes Sparschwein.  
 

Initiator Dirk Baum-
gärtner -Fränzen, Stif-
tungsratsvorsitzender 
Bürgermeister Thomas 
Geppert, Vorstandsvor-
sitzender der Sparkasse 
Wolfach Axel Fahner  
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Herzenswünsche statt Weihnachtskarten  
 

Stadt  Wolfach unterstützt den Wünschewagen der ASB  
 
Auch in diesem Jahr setzt die Stadt Wolfach ein Zeichen der Solidarität: Anstelle von Weih-
nachtskarten fließen 400 Euro in ein Herzensprojekt. Am 10. Februar 2025 übergab Bürger-
meister Thomas Geppert feierlich  einen Spendenscheck an den Arbeiter -Samariter -Bund 
(ASB) für den Wünschewagen, der Menschen in ihrer letzten Lebensphase unvergessliche 
Momente ermöglicht .  
Personen, die sich noch einmal einen besonderen Ort wünschen oder ein besonderes Er-
lebnis teilen m öchten werden vom ASB -Wünschewagen unterstützt. Dank geschultem 
Personal und medizinischer Ausstattung werden diese Fahrten sicher begleitet. Seit März 
ℓ⃰ℓ№☻̍Ωη☻̍͊☻Ċ˯˯ˋ͊ʧυΚ˱☻ʼˋΚ☻ַײƉύ͊Ωʰ̀ˋϬʂ˱ˋ͊ע☻Ωηʂη͙̍͊̍ˋΚη♠☻℅℮☻Ɖύ͊Ωʰ̀ˋ☻ϧ͙͊☻Ω⃰☻ ͊˯Κʂ˱ˋ͊☻̪͙͊͊ⱶ
ten im letzten Jahr  realisiert werden.  Frau Sandra Wolf (Projektleiterin vom ASB Wünsche-
wagen) betont, dass neben Geldspenden auch Zeitspenden (durch ehrenamtliche Hel-
fende ) und Kommunikationsspenden (das  Kommunizieren der Möglichkeit des Wünsche-
wagens) sehr wertvoll und wi chtig sind. Helga Schmidt und Julian Decker begleiteten die 
Projektleiterin. Beide sind ehrenamtliche Helfe nde  seit März 2023.  
Bereits in den vergangenen Jahren hat die Stadt Wolfach auf den Versand von Weihnachts-
karten verzichtet und stattdessen wohltätig e Projekte unterstützt. So gingen Spenden an 
den Caritasverband Kinzigtal e.V., die Kolpingsfamilie Wolfach, den Patenverein Kinderla-
chen , Pwojè men kontre Haiti -Deutschland e.V. sowie an die Kinderkrebsklinik Freiburg.  
Es ist unser ein Anliegen, nicht all ein wertschätzende Worte, auch direkte Unterstützung  
zukommen zu lassen, so betonte Bürgermeister Thomas Geppert bei der Übergabe des 
symbolischen Schecks.  
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

Bürgermeister Thomas Geppert überreichte den Scheck an Projektleiterin Sandra Wolf vom ASB-
Wünschewagen. Projektmitarbeiter Julian Decker (links), sowie die Ansprechpartnerin vor Ort, Helga 
Schmidt (rechts) nahmen an der Spendenübergabe teil.  
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Viele Fragen ⱷ viele Antworten  
 

Die 3. Klassen der Herlinsbachschule zu Besuch im Rathaus  
 
Am Dienstag, 11.02.2024 haben Schülerinnen und Schüler der 3. Klasse der Herlinsbach-
schule Wolfach zusammen mit ihren Lehrerinnen Sarah Breithaupt und Sonja Günter das 
Rathaus besucht. Stellvertretender Hauptamtsleiter Christian Kaiser empfing die interes-
sier ten Schülerinnen und Schüler und führte die Gruppen durchs Rathaus.  
Bei der Vorstellung der einzelnen Ämter konnten die Kinder einen kleinen Einblick in die  
vielfältigen Aufgaben der Verwaltung erhalten. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter stell-
ten ihre Arbeit kindgerecht vor und beantworteten die vorbereiteten Fragen.  
Mit Bürgermeister Thomas Geppert hatten die Schülerinnen und Schüler dann einen Ter-
min in seinem Büro und anschließend im Sitzungssaal. Nach einer kleinen Stärkung stellten 
sie auch ihm die  Fragen zur Stadt und zum Amt des Bürgermeisters, die er gerne beant-
wortete. Auch Wünsche, z. B. die Installation eines Ballfangnetzes an der Herlinsbachschule 
wurden geäußert.  
Der Besuch war für beide Seiten aufschlussreich und hat sowohl den Schülerinnen  und 
Schülern als auch der Stadt wertvolle Einblicke ermöglicht.  
Während die Kinder viel über die Abläufe im Rathaus und die Aufgaben eines Bürgermeis-
ters lernten, konnten die Stadtvertreter  und Stadtvertreterinnen  die Perspektiven und An-
liegen der jungen  Generation besser kennenlernen. Wir freuen uns darauf, auch in Zukunft 
weitere Schulklassen im Rathaus begrüßen zu dürfen!  
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Besuch der Kaffeetanten und Trommler im Seniorenzentrum  
 
Mit Fasnetsprüchen, Fasnetsliedern und einer Schunkelrunde b egeisterten die Kaffeetan-
ηˋ͊☻υ͊ʼ☻ŕΚ͙̳̈́̈́ˋΚ☻ʼ̍ˋ☻ַ͊ײʒΚΚ̍Ωʰ̀ˋ͊ע☻ʒ̳ηˋΚˋ͊☻õ̍ηʧύΚ˱ˋΚ und Mitbürger innen am vergangenen 
Mittwoch im Seniorenzentrum der Stadt Wolfach. Die Kaffeetanten Petra Lein, Petra 
Schorn und Inge Schoch haben diesen abwechslungsreichen und sti mmungsvollen Nach-
mittag gestaltet. Auch die Obfrauen Nadine Gad und Lara Gutmann haben die kleine 
Gruppe mitangeführt.  
Die Senioreninnen und Senioren haben von den Kaffeetanten selbstgebastelte Kaffeetan-
ten hütchen für die Frauen und Wäscherzylinder für di e Männer geschenkt bekommen. 
Zum Essen gab es kleine selbstgebackene Mini ⱷKirschtörtchen.  
So richtig in Schwung kamen die Besucher  und Besucherinnen  des Seniorenzentrums 
ʧˋ̍̈́☻Ɖ͙̳˯ʂʰ̀ˋΚ☻UυΚΩη☻ַײUʂΩ☻ϬʂΚ☻ʼˋΚ☻¸ˋΚΚ☻ϧ͙̈́☻Ɖ͙̳ϧʂ̳ʂ͊ʼ☻ⱷ ¬Κʂ˯☻Ý͙͊Κʂʼ☻̀̍ˋδ☻ʼˋΚ☻¸ˋ̳ʼע☻υ͊ʼ 
ʧˋ̍̈́☻ʼʂІυ☻˱ˋ̀ͥΚˋ͊ʼˋ͊☻å̍ˋʼ☻ϧ͙̈́☻ַײ¸ʂ͊Ωע♣☻̈́̍η☻ˋ̍͊ˋ̈́☻ň͙̳͙☻ʼˋΩ☻ƃ͙ΚΩʒ͊˱ˋΚΩ☻¸υʧˋΚη☻Ý̍ˋ˯ˋΚ♠☻ 
Die Kaffeetanten zeigten mit ihrem Kaffeetantenlied ihr närrisches Können, bevor sie zum 
Abschluss die Senioren  und Senior innen mit verschiedenen Likören verwöhnten. Natür lich 
gehörte der Kaffeeplausch ebenso zum Programm, wie die Erinnerungen an die Fasnet frü-
her. Somit war ein guter Einstieg für die älteren Mitbürger  und Mitbürger ̍͊͊ˋ͊☻̍͊☻ʼ̍ˋ☻ַײη͙̳̳ˋ͊☻
ŕʂ˱ˋע☻˱ˋ̳ˋ˱η☻Ϭ͙Κʼˋ͊♠ 
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ňʰ̀̈́υηІ̍˱ˋΚ Dunschdײַ  ℓ⃰ℓ™☻̍̈́☻Ɖ͙̳˯ʂʰ̀ˋΚ☻ļʂὴʂυΩ☻ע˱̍
 
In diesem Jahr war das Motto des Rathaus -
ŕˋʂ̈́Ω☻ ☻⃰℗ײַ Ùʂ̀Κˋ☻ Ùΰˋ̳ʂ˱ˋ☻ ̈́̍η☻ ʼˋΚ☻ ĴʂΚηⱶ
͊ˋΚΩηʂʼη☻Jʂϧʂ̳ʂ̍Κˋ☻ΩυΚ☻̈́ˋΚע☻ⱷ Einweihung ei-
nes Platzes für die Städtepartnerschaft im 
Mai. Verkleidet als Französinnen und Franzo-
sen schenkten sie Rosé aus und verteilten 
französische Leckereien.  Viele Rungunkeln 
folgten der Einladung ihres Schirmherrn zum  
zünftigen  Vesper im Sozialraum des Wolfa-
cher Rathauses. Oberrungunkel Erwin Bächle 
hatte eine Schnurre zur Altweitermühle - ei-
ner neuen Idee zum Jungbrunnen und die 
Konzequenzen für den kommenden Mc Do-
nald  vorbereitet. Auch Bürgermeister Gep-
pert hatte eine Rede in Reimform für die 
Rungunkeln im Gepäck.  
Zum närrischen Kaffee Nr. 1 am Donnerstag - 
nachmittag trafen sich um 15 Uhr zum Empfang viele Kaf feetanten und Trommler im 
Blauen Salon. Bürgermeister Geppert ⱷ nach dem diesjährigen Fasnetsmotto als Taucher 
verkleidet - begrüßte die schicken und charmanten Damen, die immer einen hinreißenden 
͊ʧ̳̍ʰ̪☻̍̈́☻B̳ʂυˋ͊☻ňʂ̳͙͊☻ʂʧ˱ˋʧˋ͊♣☻̍͊☻ļˋ̍̈́˯͙Κ̈́♠☻ַײU̍ˋ☻©ʂΩ͊ˋη☻̀ier in Wolfe isch, laut Motto 

ʼ̍ˋΩ☻Ùʂ̀Κ☻ַײʧˋ̍☻ʼˋ☻©̍Ωʰ̀ע♠☻õ̍Κ☻ηʂυʰ̀ˋ☻ʂʧ☻̍̈́☻ļʂυΩʰ̀☻ʼˋΚ☻ŕ̍ˋ˯ˋ♣☻ʂυ˯☻ʼʂΩΩ☻ʼˋΚ☻ ̳̳ηʂ˱ΩΩηΚˋΩΩ☻ІˋΚⱶ
fließe. Für ein paar Tage richtig frei, die Tauchrüstung hab ich dabei. Doch tauch ich diesmal 
länger ab, nachdem die Stadt mich hält d as ganze Jahr auf Trab. Wenn ihr dann wieder 
aufgetaucht, am Äschrigen im Alltagsstaub, dann fängt für mich der Tauchgang an, aus 
dem Rathaus ⱷ hinein in die Arbeitsfelder für den Mann. Daheim wo ich sonst immer abge-
ηʂυʰ̀η♣☻ϬˋΚʼד☻̍ʰ̀☻̣ˋηІη☻ʼʂ͊͊☻Іυ͊ʒʰ̀Ωη☻˱ˋʧΚʂυʰ̀η♪ע 
Die beiden jungen Kaffeetanten -Obfrauen Lara Gutmann und Nadine Gad beschenkten  
Bürgermeister Geppert mit einer kleinen Schnurre zum kommenden Familiennachwuchs 
und mit einem gefüllten Kinderschwimmring für den Familienbadespaß.  
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Spielzeu g -Schatzkisten für die Wolfacher Spielplätze  
 
Am vergangenen Freitag, 16.05.2025 fand die symbolische Übergabe der Spielzeug -Schatz-
kisten für die Wolfacher Spielplätze am Spielplatz in den Kinziganlagen zwischen Gas-
sensteg und Stadtbrücke statt. Die Gruppe  "Junge Erwachsene" der Wolfacher Kolpingsfa-
milie hat acht Spielekisten für die Spielplätze in Wolfach gebaut. Die Kisten sind bereits auf 
den Spielplätzen verteilt und mit Sandelutensilien ausgestattet worden.  
Seinen Anfang fand das Projekt beim After -Wor k-Event der Kolpingsgruppe "Junge Er-
wachsene" vor 2 Jahren, an dem ein Erlös von 3 .300 Euro erzielt wurde, erklärte René 
Ĵ̳ʂʂΩʰ̀♠☻ַײƉ̍Κ☻Ϭ͙̳̳ηˋ͊☻ʼʂ̈́̍η☻ˋηϬʂΩ☻˯ύΚ☻Ɖ͙̳˯ʂʰ̀☻̈́ʂʰ̀ˋ͊ע♣☻ˋΚ̍͊͊ˋΚηˋ☻ˋΚ☻Ω̍ʰ̀♠☻UˋΚ☻Bʂὺ͙˯♣☻
Matthias Geiger von Geiger Raumkonzepte und Manue l Rauber von Rauber Funktechnik, 
unterstützten die Aktion und die Siedlergemeinschaft um Dieter Jehle haben einen Teil des 
Erlöses ihres Siedlerfestes zugeschossen.  
Das Konzept der Zusammenarbeit, allen voran mit den Konstrukteuren Michael Vollmer 
und Feli x Remme von der Kolpingsfamilie und mit der Hilfe durch Bauhofleiter Michael 
Schönauer habe ausgezeichnet geklappt, sagte René Plaasch.  
☻ʧηˋ☻ŕ͙̀̈́ʂΩ☻¬ˋΒΒˋΚη♠☻eΚ☻ʼʂ̪͊ηˋ☻ʼˋΚ͙̳☻♣ע˱Ɖ̍Κ̪̳̍ʰ̀ˋ☻ňʰ̀ʂηІ̪̍Ωηˋ͊☻ⱷ ʂυʰ̀☻̍͊☻ʼˋΚ☻ƃˋΚʂΚʧˋ̍ηυ͊ײַ
Kolpingfamilie für die mit viel  Liebe zum Detail ausgeführte Arbeit. Zudem versichert er, 
dass die Stadt die Unterhaltung der Kisten übernehme und die für das Projekt Verantwort-
lichen beim Ehrenamtsabend, welcher im Oktober stattfindet, berücksichtigt werden.  
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bürgerme ister Thomas Geppert (hinten von links), Michael Schönauer, Matthias Geiger, Michael Voll-
mer, René Plaasch, Dieter Jehle, Mathias Schmider sowie (vorne von links) Bettina Schuhmacher und 
Monika Vollmer mit Kindern der Kolpingsfamilie.  - Foto: Andreas Bucht a  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


































































































































































